
 

 

      

                   Anlage 1 
Kernbotschaften der Themenfelder 

1. Förderung und Sicherung gleichwertiger Lebens- und Arbeitsbedingungen und starker Kommu-
nen  

 
Kernbotschaften des Themenfelds 1: 
 
 Bekräftigung des Ziels der gleichwertigen Lebens- und Arbeitsbedingungen: räumliche Ge-

rechtigkeit und Regionalität anstelle einer Nivellierung 
 Flächendeckende und bedarfsgerechte Daseinsvorsorge und Sicherung deren Zukunftsfä-

higkeit mit besonderem Blick auf Klimaereignisse und Krisen. 
 Digitale Instrumente und Dienste als Ergänzung zu stationären Angeboten; flächendecken-

der Ausbau digitaler Infrastruktur als Basis 
 Starker Fokus auf ländlichen Raum; weitere Differenzierung des ländlichen Raums; gleich-

zeitig eingehendere Betrachtung der verdichteten Räume 
 

2. Nachhaltige Anpassung an den Klimawandel und Sicherung einer gesunden Umwelt 
 

Kernbotschaften des Themenfelds 2: 
 
 Hinwirkung auf Klimaneutralität und Klimaanpassung, insbesondere durch den Schutz kli-

marelevanter Freiflächen besonders in verdichteten Räumen, bei raumbedeutsamen Pla-
nungen und Maßnahmen. 

 Schaffung räumlicher Voraussetzungen für ein nachhaltiges Wassermanagement mit be-
sonderem Blick auf die Trinkwasserversorgung. 

 Stärkere Berücksichtigung des Hochwasserschutzes und Hochwasserrisikomanagements, 
insbesondere infolge von Starkregenereignissen, in raumbedeutsamen Planungen und 
Maßnahmen. 

 Fokussierung auf Innenentwicklung und der Schaffung kompakter Siedlungsstrukturen 
durch eine integrierte Siedlungs-, Freiraum- und Mobilitätsentwicklung und durch die Stär-
kung des Anbindegebots. 

 Stärkerer Fokus auf Dezentralität beim Ausbau und der Nutzung erneuerbarer Energien und 
auf Wasserstoff als Speichertechnologie. 

 Mehr Handlungsmöglichkeiten der Regionalen Planungsverbände durch neue Festlegungs-
möglichkeiten. 

 
3. Nachhaltige Mobilität 
 

Kernbotschaften des Themenfelds 3: 
 
 Bedarfsorientiertes (flexibles) und leistungsfähiges Mobilitätsangebot in ländlichen Räumen, 

gesundheitsverträgliche Bewältigung des Verkehrsaufkommens in den Verdichtungsräu-
men. 

 Funktions- und umweltgerechter Ausbau des Gesamtverkehrsnetzes in den verdichteten 
Räumen im Rahmen von verkehrsträgerübergreifenden, interkommunalen Verkehrskonzep-
ten. 

 Stärkung des ÖPNV und Ergänzung der Verkehrsinfrastruktur durch Einbeziehung neuer 
Mobilitätsformen. 

 Ausbau der gegenseitigen Erreichbarkeit von Verdichtungsräumen und ländlichen Räumen 
im Umweltverbund. 

 Steigerung der Vernetzung und Auslastung der Verkehrsträger durch bauliche Maßnahmen 
und den Einsatz neuer Technologien, insbesondere von Lade- und Dateninfrastruktur. 
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 Nachhaltige Weiterentwicklung und Anbindung des Verkehrsflughafens München an den 
Schienenverkehr und Ausbau Bahnknoten München und Nürnberg. 

 Ausbau des örtlichen und überörtlichen Radwegenetzes mit der Möglichkeit der Sicherung 
von Trassen in Regionalplänen. 
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